
 

   

 

Zweigverein 2064 Kagran 
im 

Verband der ÖBB-Landwirtschaft 
ZVR-Zahl - 4350597452 

 Villaweg 1, 1220 Wien 
 Tel.: +43 664 732 70 593 
 
 Internet: www.kgv-kagran.at 
 E-mail: office@kgv-kagran.at 

 

 
Asiatische Tigermü cke 

Information ünd Pra vention 

Einleitung 
Die Asiatische Tigermücke (Aedes albopictus) ist eine gebietsfremde Stechmückenart, die sich in 

Europa zunehmend ausbreitet. Sie ist tagaktiv, anpassungsfähig und kann Krankheitserreger 

übertragen. 

Foto einer stechenden Tigermücke  

 

Quelle: www.pixabay; Foto von Wikilmages 

Herkunft und Verbreitung 
Ursprünglich stammt die Tigermücke aus Südostasien. Durch Globalisierung und steigende 

Temperaturen konnte sie sich auch in Österreich etablieren, insbesondere in städtischen Gebieten wie 

in Wien und Graz aber auch in Teilen von Linz. 

Bedeutung 
Neben der Belästigung durch Stiche besteht ein potenzielles Risiko der Übertragung von Krankheiten 

wie z.B. Dengue oder Chikungunya. 

Allgemein 
Tigermücken sind wie unsere Einheimischen Stechmücken schlechte Flieger, fliegen max. 100-150m, 

sieht man eine, liegt die wahrscheinliche Brutstätte in diesem Radius. Sie sind tagaktiv und treten in 

Schwärmen auf, was sie sehr lästig macht. 
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Maßnahmen zur Vorbeugung 
Tigermücken benötigen für die Eiablage kleinste Wasserstellen. Ein Weibchen legt pro Eiablagezyklus 

ca 40-90, 05mm große schwarze Eier, die sie auf verschiedene Wasserstellen verteilt. Ca 10-15 Tage 

braucht die geschlüpfte Larve bis sie sich zur ausgewachsenen Tigermücke entwickelt.  

Daher Vermeiden Sie stehendes Wasser, reinigen Sie Behälter regelmäßig, wenn möglich wöchentlich 

und decken Sie Regentonnen ab. Gegenstände, in denen sich Wasser sammeln kann, umdrehen oder 

unter einem Dach lagern.  Für nicht entleerbare Regentonnen kann man im Handel biologische Mittel 

(Larviziden z.B. Cluinex Tabletten) zur Bekämpfung der Larven erhalten. 

Persönlicher Schutz 
Verwenden Sie Insektenschutzmittel, tragen Sie helle Kleidung und installieren Sie dicht schließende 

Fliegengitter. 

Quellen 
https://www.gesundheit.gv.at/news/aktuelles/aktuell-2023/tigermuecken.html 

https://www.wien.gv.at/pdf/ma15/infoblatt-asiatische-tigermuecke.pdf  

https://www.ages.at/mensch/krankheit/infos-zu-gelsen-und-krankheiten/asiatische-tigermuecke 
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Der Inhalt wurde eigenständig auf Basis öffentlich zugänglicher Fachlinformationen zusammengefasst. 
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